
EPIG GmbH 
Entwicklungs- und Planungsinstitut für Gesundheit
Hans-Sachs-Gasse 14/2 • 8010 Graz • Austria

Welche Wirkungen erzielte der Schwerpunkt 
Gesundheitskompetenz in der Steiermark? 
6. ÖPGK-Konferenz

Graz, 12.10.2021



EPIG  GmbH Entwicklungs- und Planungsinstitut für Gesundheit 2

Evaluationsgegenstand

Projekte

Zielgruppen

Interventions-
ebene



EPIG  GmbH Entwicklungs- und Planungsinstitut für Gesundheit 3

Ergebnisse

6,9

7,4

6,96,8

6,2

8,3

8,7

8,27,7

7,7

0

5

10

…die individuelle GK der 
Projektzielgruppe gestärkt wird.

…MultiplikatorInnen zur Stärkung 
der individuellen GK der 

Projektzielgruppe beitragen.

…GK im Projektsetting nachhaltig 
verankert wird.

…GK für Entscheidungsträger eine 
Priorität bekommt.

…die gesundheitliche 
Chancengerechtigkeit erhöht wird.

Die Projekte tragen dazu bei, dass...

derzeitige Projekteinschätzung

Projekteinschätzung bei
Ausrollung/Transfer

(n=40)
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− Maßnahmen zur Stärkung der Gesundheitskompetenz wirken in allen Settings und bei allen 

Zielgruppen.

− Maßnahmen die rein auf individuelle Gesundheitskompetenz ausgerichtet sind wirken bedingt.

− Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sind Schlüssel zur Stärkung der individuellen aber v.a. auch 

der organisationalen Gesundheitskompetenz.

− Zugang zu Zielgruppen und Settings erfordert eine spezifische Operationalisierung des Konzeptes 

und des Begriffes Gesundheitskompetenz.

− Stärkung der Gesundheitskompetenz ist nicht per se ein Beitrag zur Erhöhung der gesundheitlichen 

Chancengerechtigkeit. 

Lernerfahrungen
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